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Vergrößern

Landtagsabgeordneter Wolfgang Griese,
Zahnärztin Dr. Marlis Limbach, der Vorsitzende
der Fraktion der Linken im Landtag, Prof. Dr.
Wolfgang Methling, Bundestagsabgeordnete Dr.
Martina Bunge (v. l. n. r.) während der Eröffnung
des Wariner Wahlkreisbüros der Partei Die
Linken. Björn Griese

STERNBERG
 

Praktizierte Bürgernähe
28. Februar 2009 | von zvs

WARIN - Im Gebäude des Wariner Markt- und Dienstleistungszentrums in der Langen
Straße 12 befindet sich seit dieser Woche auch ein Wahlkreisbüro der Partei Die Linke. Ein
Höhepunkt während der Eröffnung war eine kleine Gemäldeausstellung der Wariner
Zahnärztin Dr. Marlis Limbach. Sie erklärte, wie Stimmungsmomente gerade in der Malerei
Ausdruck finden können.
Abgeordnete schreiben sich Bürgernähe nicht nur auf die Fahne - sie muss täglich praktiziert
werden, betonte Landtagsabgeordneter Wolfgang Griese in seiner Eröffnungsrede. Deshalb
stehe das Wahlkreisbüro allen Bürgern, gleich welcher politischen Zuordnung, des Amtes
Neukloster-Warin offen. Die Bürger sind eingeladen, mit ihren Fragen, Hinweisen, Kritiken
und Vorschlägen zu kommen, die dann "auf kurzem Wege in den Bundestag bzw. den
Landtag M-V transportiert werden", so Griese. 

"Häufig bemängeln Bürgerinnen und Bürger, dass sich viele Politiker nur auf die Begriffe
,Rechts’ und ,Links’ kaprizieren und vergessen dabei, dass es inzwischen auch ein
bedauernswertes ,Unten’ und ,Oben’ gibt. Der damit verbundenen sozialen Kälte muss der
Kampf angesagt werden. Gerade hierbei möchten die Abgeordneten der Linken mit ihren
Konzepten original sozial sein und richten ihr parlamentarisches Wirken auf soziale

Gerechtigkeit ein. Die gegenwärtige Finanz- u. Wirtschaftskrise braucht aber das Engagement aller fortschrittlichen Kräfte über
Parteigrenzen hinaus", so Wolfgang Griese.

Ellen-Erika R a e s c h k e betreut das Wahlkreisbüro und ist zu folgenden Zeiten Bürozeiten für den Bürger da: Mittwoch von 9 bis 13
Uhr und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr (Telefon 038482/2 28 83). Bürgersprechstunden werden je nach Vereinbarung durchgeführt,
kündigt Griese an. 
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